
DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2016/347 DER KOMMISSION 

vom 10. März 2016 

zur Festlegung technischer Durchführungsstandards im Hinblick auf das genaue Format der 
Insiderlisten und für die Aktualisierung von Insiderlisten gemäß der Verordnung (EU) 

Nr. 596/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 596/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. April 2014 über 
Marktmissbrauch (Marktmissbrauchsverordnung) und zur Aufhebung der Richtlinie 2003/6/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates und der Richtlinien 2003/124/EG, 2003/125/EG und 2004/72/EG der Kommission (1), 
insbesondere auf Artikel 18 Absatz 9, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Gemäß Artikel 18 der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 sind Emittenten, Teilnehmer am Markt für Emissionszer­
tifikate, Versteigerungsplattformen, Versteigerer und die Auktionsaufsicht oder alle in ihrem Auftrag oder für ihre 
Rechnung handelnden Personen verpflichtet, Insiderlisten aufzustellen und sie entsprechend einem genau 
vorgegebenen Format fortlaufend zu aktualisieren. 

(2)  Durch die Festlegung eines genauen Formats, einschließlich der Verwendung von Standardvorlagen, sollte es 
leichter möglich sein, der in der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 festgelegten Pflicht zur Erstellung und 
Aktualisierung von Insiderlisten in einheitlicher Form nachzukommen. Zudem sollte dadurch gewährleistet 
werden, dass die zuständigen Behörden die notwendigen Informationen erhalten, damit sie die Integrität der 
Finanzmärkte schützen und möglichen Marktmissbrauch untersuchen können. 

(3)  Da innerhalb eines Unternehmens gleichzeitig zahlreiche Insiderinformationen vorhanden sein können, sollte in 
den Insiderlisten präzise ausgewiesen sein, auf welche spezifischen Insiderinformationen die für Emittenten, 
Teilnehmer am Markt für Emissionszertifikate, Versteigerungsplattformen, Versteigerer oder die Auktionsaufsicht 
arbeitenden Personen Zugriff hatten (ob es sich beispielsweise um ein Geschäft, ein Projekt, ein Unternehmens- 
oder Finanzereignis, die Veröffentlichung von Abschlüssen oder Gewinnwarnungen handelt). Zu diesem Zweck 
sollte die Insiderliste in Abschnitte gegliedert sein, wobei jeder Insiderinformation ein separater Abschnitt 
zuzuordnen ist. In jedem Abschnitt sollten alle Personen aufgelistet werden, die Zugang zu der betreffenden 
Insiderinformation haben. 

(4)  Um Mehrfacheinträge zu ein und derselben Einzelperson in verschiedenen Abschnitten der Insiderliste zu 
vermeiden, können Emittenten, Teilnehmer am Markt für Emissionszertifikate, Versteigerungsplattformen, 
Versteigerer und die Auktionsaufsicht oder die in ihrem Auftrag oder für ihre Rechnung handelnden Personen 
beschließen, einen ergänzenden Abschnitt zur Insiderliste zu erstellen und fortlaufend zu aktualisieren, der als 
Abschnitt der permanenten Insider bezeichnet wird und anders geartet ist als die übrigen Abschnitte der 
Insiderliste, da kein Bezug zu einer spezifischen Insiderinformation besteht. In diesem Abschnitt sollten nur 
diejenigen Personen erfasst werden, die aufgrund des Charakters ihrer Funktion oder Position jederzeit Zugang zu 
allen Insiderinformationen beim Emittenten, Teilnehmer am Markt für Emissionszertifikate, bei der Versteige­
rungsplattform, beim Versteigerer oder der Auktionsaufsicht haben. 

(5)  Die Insiderliste sollte grundsätzlich personenbezogene Daten enthalten, die die Identifikation der Insider 
erleichtern. Dazu gehören das Geburtsdatum, die Privatadresse und gegebenenfalls die nationale Identifika­
tionsnummer der betreffenden Person. 

(6)  Außerdem sollten in die Liste Angaben aufgenommen werden, die den zuständigen Behörden die Durchführung 
von Untersuchungen erleichtern und ihnen helfen können, eine schnelle Analyse des Handelsverhaltens von 
Insidern vorzunehmen, Verbindungen zwischen Insidern und Personen, die an verdächtigen Handelsaktivitäten 
beteiligt sind, herzustellen und zu ermitteln, welche Kontakte zwischen ihnen zu kritischen Zeitpunkten 
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bestanden. In dieser Hinsicht sind Telefonnummern äußerst wichtig, da sie der zuständigen Behörde ein rasches 
Handeln und gegebenenfalls auch die Anforderung von Datenverkehrsaufzeichnungen ermöglichen. Solche Daten 
sollten zudem am Anfang bereitgestellt werden, damit die Integrität der Untersuchung nicht dadurch gefährdet 
wird, dass sich die zuständige Behörde im Verlauf der Untersuchung mit weiteren Auskunftsersuchen an den 
Emittenten, den Teilnehmer am Markt für Emissionszertifikate, die Versteigerungsplattform, den Versteigerer, die 
Auktionsaufsicht oder den Insider wenden muss. 

(7)  Um sicherzustellen, dass die Insiderliste der zuständigen Behörde auf deren Ersuchen möglichst rasch zur 
Verfügung gestellt werden kann, und um eine Untersuchung nicht dadurch zu gefährden, dass von den in der 
Liste aufgeführten Personen Informationen eingeholt werden müssen, sollte die Insiderliste elektronisch erstellt 
und stets unverzüglich aktualisiert werden, wenn einer der in der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 genannten 
Umstände für die Aktualisierung der Insiderliste eintritt. 

(8)  Die Nutzung spezifischer elektronischer Formate für die Einreichung von Insiderlisten entsprechend den 
Festlegungen der zuständigen Behörden sollte außerdem einhergehen mit einer Verringerung der 
Verwaltungslasten für zuständige Behörden, Emittenten, Teilnehmer am Markt für Emissionszertifikate, Versteige­
rungsplattformen, Versteigerer oder die Auktionsaufsicht und diejenigen, die in ihrem Auftrag oder für ihre 
Rechnung handeln. Die elektronischen Formate sollten es ermöglichen, die in die Insiderliste aufgenommenen 
Informationen vertraulich zu behandeln und die Bestimmungen der Unionsrechtsvorschriften zur Verarbeitung 
personenbezogener Daten und zur Übermittlung solcher Daten einzuhalten. 

(9)  Da Emittenten an KMU-Wachstumsmärkten von der Pflicht zur Erstellung und Aktualisierung von Insiderlisten 
befreit sind und daher diese Informationen in einem anderen als dem elektronischen Format, das die vorliegende 
Verordnung für die übrigen Emittenten vorschreibt, produzieren und aufbewahren können, darf von Emittenten 
an KMU-Wachstumsmärkten nicht gefordert werden, ein elektronisches Format für die Übermittlung der 
Insiderlisten an die zuständigen Behörden zu verwenden. Außerdem ist es angezeigt, nicht die Vorlage bestimmter 
personenbezogener Daten zu verlangen, wenn diese Daten den betreffenden Emittenten zum Zeitpunkt der 
Abforderung der Insiderliste nicht vorliegen. Insiderlisten sollten in jedem Falle so übermittelt werden, dass die 
Vollständigkeit, Vertraulichkeit und Integrität der Informationen gewährleistet wird. 

(10)  Diese Verordnung basiert auf den Entwürfen technischer Durchführungsstandards, die der Kommission von der 
Europäischen Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde vorgelegt wurden. 

(11)  Die Europäische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde hat offene öffentliche Konsultationen zu den Entwürfen 
technischer Durchführungsstandards durchgeführt, die die Grundlage dieser Verordnung bilden, hat die damit 
verbundenen potenziellen Kosten und Nutzeffekte analysiert und die Stellungnahme der nach Artikel 37 der 
Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates (1) eingesetzten Interessengruppe 
Wertpapiere und Wertpapiermärkte eingeholt. 

(12)  Zur Sicherung reibungslos funktionierender Finanzmärkte sollte diese Verordnung baldmöglichst in Kraft treten, 
und die darin festgelegten Bestimmungen sollten ab demselben Zeitpunkt gelten wie die Bestimmungen der 
Verordnung (EU) Nr. 596/2014 — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Begriffsbestimmungen 

Für die Zwecke dieser Verordnung gilt folgende Begriffsbestimmung: 

„Elektronische Hilfsmittel“ sind elektronische Geräte für die Verarbeitung (einschließlich der digitalen Komprimierung), 
Speicherung und Übertragung von Daten über Kabel, Funk, optische Technologien oder andere elektromagnetische 
Verfahren. 
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Artikel 2 

Format für die Erstellung und Aktualisierung der Insiderliste 

(1) Emittenten, Teilnehmer am Markt für Emissionszertifikate, Versteigerungsplattformen, Versteigerer und die 
Auktionsaufsicht oder alle in ihrem Auftrag oder für ihre Rechnung handelnden Personen stellen sicher, dass ihre 
Insiderliste in separate Abschnitte gegliedert ist, die sich auf unterschiedliche Insiderinformationen beziehen. Bei 
Feststellung neuer Insiderinformationen gemäß Artikel 7 der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 sind der Insiderliste neue 
Abschnitte hinzuzufügen. 

Jeder Abschnitt der Insiderliste enthält nur Angaben zu den Einzelpersonen, die Zugang zu der für diesen Abschnitt 
relevanten Insiderinformation haben. 

(2) Die in Absatz 1 genannten Personen können in ihre Insiderliste einen ergänzenden Abschnitt mit den Angaben zu 
den Einzelpersonen einfügen, die jederzeit zu allen Insiderinformationen Zugang haben („permanente Insider“). 

Die Angaben zu den permanenten Insidern, die in den ergänzenden Abschnitt nach Unterabsatz 1 aufgenommen 
wurden, werden nicht in den anderen Abschnitten der Insiderliste nach Absatz 1 aufgeführt. 

(3) Die in Absatz 1 genannten Personen erstellen die Insiderliste in einem elektronischen Format entsprechend 
Vorlage 1 von Anhang I und aktualisieren sie regelmäßig. 

Wenn die Insiderliste den ergänzenden Abschnitt nach Absatz 2 enthält, erstellen die in Absatz 1 genannten Personen 
diesen Abschnitt in einem elektronischen Format entsprechend Vorlage 2 von Anhang I und aktualisieren ihn 
regelmäßig. 

(4) Das in Absatz 3 genannte elektronische Format gewährleistet jederzeit 

a)  die Vertraulichkeit der enthaltenen Informationen durch die Beschränkung des Zugangs zur Insiderliste auf eindeutig 
festgelegte Personen aus dem Kreis des Emittenten, des Teilnehmers am Markt für Emissionszertifikate, der Versteige­
rungsplattform, des Versteigerers und der Auktionsaufsicht oder derjenigen, die in ihrem Auftrag oder für ihre 
Rechnung handeln, für die dieser Zugang aufgrund des Charakters ihrer Funktion oder ihrer Position notwendig ist; 

b)  die Genauigkeit der in der Insiderliste enthaltenen Informationen; 

c)  den Zugang zu vorherigen Fassungen der Insiderliste und deren Abruf. 

(5) Die Übermittlung der Insiderliste nach Absatz 3 erfolgt unter Verwendung der von der zuständigen Behörde 
festgelegten elektronischen Hilfsmittel. Die zuständigen Behörden veröffentlichen die zu verwendenden elektronischen 
Hilfsmittel auf ihrer Website. Diese elektronischen Hilfsmittel gewährleisten, dass die Vollständigkeit, Integrität und 
Vertraulichkeit der Informationen während der Übertragung gewahrt bleiben. 

Artikel 3 

Emittenten an KMU-Wachstumsmärkten 

Für die Zwecke von Artikel 18 Absatz 6 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 stellt ein Emittent, dessen 
Finanzinstrumente zum Handel an KMU-Wachstumsmärkten zugelassen sind, der zuständigen Behörde auf Anfrage eine 
Insiderliste entsprechend der Vorlage in Anhang II und in einem Format bereit, das die Wahrung der Vollständigkeit, 
Integrität und Vertraulichkeit der Informationen während der Übertragung gewährleistet. 
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Artikel 4 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Sie gilt ab dem 3. Juli 2016. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 10. März 2016 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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ANHANG I 

VORLAGE 1 

Insiderliste: Abschnitt in Bezug auf [Bezeichnung der geschäftsspezifischen oder ereignisbasierten Insiderinformation] 

Datum und Uhrzeit (der Einrichtung dieses Abschnitts der Insiderliste, d. h., wann diese Insiderinformation identifiziert wurde): [JJJJ-MM-TT; hh:mm UTC (Koordinierte Weltzeit)] 

Datum und Uhrzeit (letzte Aktualisierung): [JJJJ-MM-TT, hh:mm UTC (Koordinierte Weltzeit)] 

Datum der Übermittlung an die zuständige Behörde: [JJJ-MM-TT] 

Vor- 
name(n) 

des 
Insiders 

Nach­
name(n) 

des 
Insiders 

Geburts­
name(n) 

des 
Insiders 

(falls 
abwei­
chend) 

Dienstliche Tele­
fonnummern(n) 
(Durchwahl und 

mobil) 

Name und 
Anschrift des 

Unternehmens 

Funktion und 
Grund für die 
Einstufung als 

Insider 

Erlangung des 
Zugangs (Datum 
und Uhrzeit der 
Erlangung des 

Zugangs zu 
Insiderformati­

onen) 

Ende (Datum 
und Uhrzeit der 
Beendigung des 

Zugangs zu 
Insiderinformati­

onen) 

Geburts­
datum 

Nationale 
Identifi­
kations­
nummer 

(falls 
zutref­
fend) 

Private Telefon­
nummern (Fest­
netz und mobil) 

Vollständige Privat­
anschrift (Straße; 

Hausnummer; 
Stadt; Postleitzahl; 

Land) 

[Text] [Text] [Text] [Nummern 
(kein Leerzei­
chen)] 

[Anschrift von 
Emittent/Teil­
nehmer am 
Markt für Emis­
sionszertifikate/ 
Versteigerungs­
plattform/Ver­
steigerer/Auk­
tionsaufsicht 
oder Drittem 
des Insiders] 

[Text mit Be­
schreibung von 
Rolle, Funktion 
und Grund für 
die Aufnahme 
in diese Liste] 

[JJJJ-MM-TT, hh: 
mm UTC] 

[JJJJ-MM-TT, hh: 
mm UTC] 

[JJJJ-MM- 
TT] 

[Num­
mer 
und/oder 
Text] 

[Nummern 
(kein Leerzei­
chen)] 

[Text: genaue Pri­
vatanschrift des In­
siders 

— Straße und 
Hausnummer 

— Stadt 

— Postleitzahl 

— Land]  
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VORLAGE 2 

Abschnitt „Permanente Insider“ der Insiderliste 

Datum und Uhrzeit (der Einrichtung des Abschnitts „Permanente Insider“) [JJJJ-MM-TT; hh:mm UTC (Koordinierte Weltzeit)] 

Datum und Uhrzeit (letzte Aktualisierung): [JJJJ-MM-TT; hh:mm UTC (Koordinierte Weltzeit)] 

Datum der Übermittlung an die zuständige Behörde: [JJJ-MM-TT] 

Vor- 
name(n) 

des Insiders 

Nach- 
name(n) 

des Insiders 

Geburts­
name(n) 

des Insiders 
(falls abwei­

chend) 

Dienstliche Tele­
fonnummern(n) 
(Durchwahl und 

mobil) 

Name und 
Anschrift des 

Unternehmens 

Funktion und 
Grund für die 
Einstufung als 

Insider 

Aufnahme 
(Datum und Uhr­

zeit der Aufnahme 
in den Abschnitt 
„Permanente Insi­

der“) 

Geburts­
datum 

Nationale 
Identifika­

tions­
nummer 

(falls zutref­
fend) 

Private Telefon­
nummern (Festnetz 

und mobil) 

Vollständige Pri­
vatanschrift 

(Straße; Hausnum­
mer; Stadt; Postleit­

zahl; Land) 

[Text] [Text] [Text] [Nummern (kein 
Leerzeichen)] 

[Anschrift von 
Emittent/Teilneh­
mer am Markt 
für Emissionszer­
tifikate/Versteige­
rungsplattform/ 
Versteigerer/Auk­
tionsaufsicht oder 
Drittem des In­
siders] 

[Text mit Be­
schreibung von 
Rolle, Funktion 
und Grund für 
die Aufnahme in 
diese Liste] 

[JJJJ-MM-TT, hh: 
mm UTC] 

[JJJJ-MM- 
TT] 

[Nummer 
und/oder 
Text] 

[Nummern (kein 
Leerzeichen)] 

[Text: genaue Pri­
vatanschrift des In­
siders 

— Straße und 
Hausnummer 

— Stadt 

— Postleitzahl 

— Land]   
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ANHANG II 

Vorlage für die Insiderliste zur Einreichung durch Emittenten von Finanzinstrumenten, die zum Handel an KMU-Wachstumsmärkten zugelassen sind 

Datum und Uhrzeit (Erstellung): [JJJJ-MM-TT, hh:mm UTC (Koordinierte Weltzeit)] 

Datum der Übermittlung an die zuständige Behörde: [JJJ-MM-TT] 

Vor- 
name(n) 

des 
Insiders 

Nach­
name(n) 

des 
Insiders 

Geburts­
name(n) 

des 
Insiders 

(falls 
abwei­
chend) 

Dienstliche Tele­
fonnummern(n) 
(Durchwahl und 

mobil) 

Name und 
Anschrift des 
Unternehmen 

Funktion und 
Grund für die 
Einstufung als 

Insider 

Erlangung 
(Datum und 

Uhrzeit der Erlan­
gung des Zugangs 

zu Insiderinfor­
mationen) 

Ende (Datum 
und Uhrzeit der 
Beendigung des 

Zugangs zu 
Insiderinformati­

onen) 

Nationale Identi­
fikationsnum­

mer (falls zutref­
fend) 

Oder anderenfalls 
Geburtsdatum 

Vollständige Privatan­
schrift (Straße; Haus­
nummer; Stadt; Post­

leitzahl; Land) 
(Falls zum Zeitpunkt 

der Abforderung durch 
die zuständige Behörde 

verfügbar) 

Private Telefonnum­
mern (Festnetz und 

mobil) 
(Falls zum Zeitpunkt 

der Abforderung 
durch die zuständige 
Behörde verfügbar) 

[Text] [Text] [Text] [Nummern 
(kein Leerzei­
chen)] 

[Anschrift 
von Emittent 
oder Drittem 
des Insiders] 

[Text mit Be­
schreibung von 
Rolle, Funktion 
und Grund für 
die Aufnahme 
in diese Liste] 

[JJJJ-MM-TT, hh: 
mm UTC] 

[JJJJ-MM-TT, hh: 
mm UTC] 

[Nummer und/ 
oder Text oder 
JJJJ-MM-TT für 
das Geburtsda­
tum] 

[Text: genaue Privat­
anschrift des Insiders 

— Straße und Haus­
nummer 

— Stadt 

— Postleitzahl 

— Land] 

[Nummern (kein 
Leerzeichen)]   
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